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(3106) 3 - 8 Nr. 8433.
Hundmachmiss.

Die k, l. önologische und pomologische Lehr-
anstalt zn K l o s t e r n e u b u r g bei Wicu be<
ginnt das Wintersemester mit dem

1. O c t o b e r 1 8 9 0 .
Tie Studien sWeinbau. Kellerwirtschaft,

Landwirtschaft, Obstbau und Gartenbau, Chemie,
Naturgeschichte. Maschinenlehre, Mathematik,
sscldmesscn, Volkswirlschaftslehre, Gesetzknnde
und Buchführung) vertheilen sich auf 2 Jahre.

Zur Aufnahme als ordentlicher Hörer ist
die mit mindestens genügende,» ssortgange er<
folgte Absolviernng von vier Real' oder Gmnna-
sialclasscn Bedingung.

Das jährliche Schulgeld beträgt 40 sl. ö. W.
Minderbcmitteltc werden bei gutem Studien
erfolg von der Zahlung befreit, uud bestehen
für dieselben drei Stipendien 5 200 sl. ö. W.
jährlich.

Die absolvierten Studierenden haben das
Einjährig Frciwilligenrecht.

Die Lehranstalt befähigt ihre Abiturienten
zum Eintritt als Weinberguerwalter, Kellermeister,
Obergärtner nnd nach abgelegter Lehramts
prilfung als Wanderlehrer und Lehrer an land-
wirtschaftlichen Lehranstalten.

Ausführliche Programme verabfolgt auf
Verlangen die Direction der Anstalt.

Laiback am 22. Jul i 1890.
K. l . Landesregierung.

(»108) 3—2 Nr. 1«.

Ooncurs - <Mct.
Zur Besetzung der in der Männerstraf»

anstalt zu Graz sKarlau^ erledigten A d j u n c t e n -
stelle in der XI. Rangsclasse mit den» Genusse
einer Naturalwohnuug und eines IahresdepU"
tates von 14 rn' harten nnd 7 m^ weichen Holzes
und 13 l<ß Stearin Kerzen wird hiemit

b i s 12. A u g u st d. I .
der Concurs ausgeschrieben.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge<
hörig belegten Gesnche unter Nachweisung ihrer
Beschäftigung, insbesondere der Kenntnis beider
Landessprachen, bei der gefertigten k. s. Staats-
anwaltschaft zu überreichen.

K. t. Staatsanwaltschaft Graz, am 22sten
Jul i 1890.

(3114) 3 - 2 Z, 088 B. Sch. R.
Ooncurs- Busschreißung.

An der Volksschule in G r a h o u o wird
mit Beginn des nächsten Schuljahres die neu
crcierte zweite Lehrstelle, mit welcher ein Jahres-
gehalt von 400 fl. und der Genuss eines von
der Gemeinde beigestellten Wohnzimmers ver-
bunden ist, definitiv, eventuell auch provisorisch
beseht werde».

Die vorschriftsmäßig belegten Gesuche sind
bis zum

1 5. N u g u st l. I .
Hieramts cinzubriugen.

K. k. Bezirlshauptmannschaft Loitfch, am
23. J u l i 1890.

Der Vorsitzende des t. l. Bezirlsschulrathes:
D e l l C o t t m. p.

(3117) 3 - 3 Nr. 933 V. Sch. R.

Mreistesse.
An der zwciclassigen Volksschnlc in S t n <

r i j e konnut die zweite Lehrstelle, mit welcher
der Iahresgchalt von 400 fl. und Natural.
Wohnung verbunden sind, zur definitiven, even-
tuell provisorischen Besetzung. Gehörig instruierte
Gesuche sind im vorgeschriebenen Wege bis zum

2 0, August 18 9 0
Hieramts einzubringen.

K. l. Bezirlsschulrath Adelsberg, am 20sten
J u l i 1890.

'(3133) 3 - 2 Z. 5,79 B. Sch. R.

Ooncurs» Ausschreibungen.
M i t Beginn des kommenden Schuljahres,

d. i. mit 1, September l. I , kommen im Schul-
bezirke Tscherncmbl nachstehende Lehrstellen zur
definitiven, eventuell proviforischen Besetzung:

1 ) an der vierclassigen Franz.Iosess-Volks'
'chule zuTschern embl die dritte Lehrstelle mit
dem Iahresgehalte von 5i<)0 fl. nnd die vierte
Lehrstelle mit jährlichen 400 fl.;

2.) an der vierclassigen Volksschule zu M ö t t «
l i n g die dritte Lehrstelle mit 450 st. und die
vierte Lehrstelle mit 400 st.;

3.) an der dreiclassigen Volksschule zu D r a >
gatnsch die dritte Lehrstelle mit 400 fl. nebst
Naturalwohnung;

4.) die zweite Lehrstelle an der zweiclassi'
gen Volksschule zu P odzem e l j mit 400 fl. und
Naturalqucnticr;

5,) die dritte Lehrstelle an der dreiclassigen
Volksschule zu S e m i t s c h mit jährlichen 400 fl.

Viebei wird bemcltt. dass für die drillen
Lehrstellen in Tscherueml'l u»d Möltlmg in
erster Linie inännlichc Bewerber beoicksichtig»
werden, während sich um die weiteren Lehrstellen
auch Lehrerinnen bewerben können.

Die Gesuche sind bis
15, August l. I .

beim f. k. Nezirisschulrathe Tschernembl ein»»,
bringen.

K. l. Bezirksschulrath Tschernembl. am 25sten
I n l i 1890.

(3125 b) 2 -2 Z. 2119.

Kanzlistensselle
beim Landesgerichte in Laibach, eventuell ciue
andere.

Bewerbnngstermin
b i s 3 l . A n g n s t 1 8 9 0 .

Gesnche beim Landesgcrichts-Präsidium in
Laibach.

Laibach am 24. Ju l i 1890.
(3151) 3 - 2 Nr. 6770.

Suliduiachunss.
Von dem k. k. Oberlandeögerichte Graz wer^

den mit Vezng anf das Edict vom 19. ssebrnar
1890, Z. 2127, womit das Richtigstellungsver<
fahren znr Ergänzung des Grundbuches, betreffend
die noch in keinem öffentlichen Buche vorlom
inende Liegenschaft, bestehend in der Grund-
buchsrinlage Z. 20s! der Steucrgemeiude Karner^
vellach (Gartenparcelle Nr. <!9l/2). eingeleitet
wurde, nach nunmehr crsolgtem Ablaufe des
Edictaltermincs hicmit alle diejenigen, welche
sich dnrch den Besiand oder die bücherliche R.ing'
orduung einer Eintragung in dem bei dem k. l.
Bezirksgerichte geführten Grundbuche iu ihre»
Rechten verletzt erachten, aufgefordert, ihren
Widerspruch bis

letzte« October 1 8 9 0
zu erheben und bei dem k. k. Bezirksgerichte iu
Kronau einzubringen, widrigens die Eintragung
die Wirkung grundbücherlichcr Eintragung er-
langen soll.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
dieser Edictalsrist und eiue Verlängerung der
letzteren für einzelne Parteien ist unzulässig.

Graz am 16. J u l i 1890.

(3134) 3 - 3 Z. s>591 iuclusiuc «599.

Kundmachung.
Vom k. k. steierm. lärntn.krain. Oberlandes'

gerichte iu G>az wird bekannt gcnmcht, das><
das l. k. Bezirksgericht Tschernembl die Elhc<
bungeu zur Ergänzung des dortigen Grund«
buches durch Eintragung der noch in keinem
öffentlichen Buche vorkommenden Liegenschaften,
als:

1.) Grundparcelle Nr. 183/2 Weide, Cata-
stralgemeinde Bojance, zur Realität des Mi lo
Verlinic uon Nojance Nr. 47, Einlage Z, 42
dieser Catastralgemeinde;

2.) Grundparcellen Nr. 557/2 und 557/3
Wiese. Catastralgemcinde Bojance, zur Realität
der Miko nnd Saua Verlinic von Bojance,
Einlage Z, 6 derselben Catastralgemeinde;

3,) Grunoparccllc Nr. 186/2 Weide der
Catastralgcmeinde Bojance der Stana Vcrlinic
von Bojance Nr. 31, als neue Einlage Z. 59 der
Catastralgemcinde Vojance -

4.) Grundparcelle Nr. 1727/51 Wald der
Catastralgcmeinde Weinih des Mathias Novak
von Golel Nr. 1« und 17, in die bereits be«
stehende Einlage Z. 329 der Catastralgememdc
Weinitz;

5.) Grundparcelle Nr. 986/l der Cata«
stralgemeinde Altlindeu, Weide des Joses Spehar
junior von Obcrsuchor Nr. I, in die bereits be»
stehende Einlage Z. 21 der Catastralgemeinde
Altlinden:

6.) Grundparcelle Nr. 986/2 der Catastral-
gemeinde Altlinden, Weide der Mathias und
Ine Mihelic von Obersuchor Nr. 6, in die bereits
bestehende Einlage Z. 26 der Eatüstralgemcinoe
Altlinden;

7.) Grundparcelle Nr. 986/3 der Catastral-
gemeinde Altlinden, Weide des Georg LaZic von
Obeisuchor Nr. 5. in die bereits bestehende Ein-
läge Z. 25 der Catastralgemeinde Altl inden;

8.) Grnndparcelle Nr. 2400 der Catastral-
gemeinde Griblje des Georg Slrucelj uon Griblie
Nr. 5. in die bereits bestehende Einlage Z. 4 der
Catastralgemeinde Griblje;

9.) Grundparcelle Nr. 3207/6 der Cataslral-
gemeinde Oberh, Wald und Nr. 3351/3 Wiese
der Catastralgemrindc Oberh, des Michael Goröe
von Zapndje Nr. 29, in die bereits bestehende
Einlage Z. 239 der Eatastralgemcinde Obcrh;

10.) Grundparcelle Nr. 3207/7 der Catastral-
aemeinde Oberh, Wald des Johann Tomc von
Dragatus Nr. 9, in die bereits bestehende Ein<
läge Z, 98 der Catastralgemeinde Obcrh;

11.) Grundparcelle Nr. 3359/3 der Cata-
stralgemeinde Obcrh, Wicse des Stesau Gorse
von Zapudje Nr. 18. in die bereits bestehende
Einlage Z. 117 der Catastralgemeinde Oberh;

12.) Grundparcelle Nr. 4610/5 der Cata-
stralgemcinde Oberh, Wiese der Johann und
Georg Madronic von Zapudjc Nr. 32, iu die
bereits bestehende Einlage Z. l30 der Catastral-
gemeinde Obcrh;

13.) Grundparcelle Nr. 4652/36 der Cata-
stralgcmcinde Oberh. Wiese des Georg Stefanic
von Zapudje Nr. 14. in die bereits bestehende
Einlage g. 1l3der Catastralgcmciudc Oberh;

14.) Bauparcelle Nr. 145/54, Wirtschasls
gcbäude der Catastralgemcinde Tscherncmbl des
Karl Müller von Tschcrnembl Nr. 4. in die
bereits bestrhendc Einlage Z. 29! der Catastral-
gemeinde Tschcrnembl;

15.) Glundparccllc Nr. 32, Garten dcr
Ca'astralgcmciude Tschernenibl der Theresia
Wolf. wiederveiehelichte Urh, von Tschcrxcmbl
Nr. 63, in die bereits bestehende Einlage Z. 64
der Eatastralgemeinde Tschernembl;

16.) Griiüdparcelle Nr. 1106/2, Weide der
Catastralgemeinde Pnlolc, des Georg Krotec von
Prelola Nr. 14, in die bcnits bestehende Ein-
lage Z 14 der Eatastralgemeinde Prelola;

17.) Grundparcclle Nr. 1563, Weide der
Catastralgcmcinde Döblitsch des Josef Hrcla von
Ielsevnik Nr, 1, iu die bereits bestehende Ein-
lage Z. 325 der Catastralgemeindc Döblitsch;

18.) Grnndparcelle Nr. 1145, Wiese der
Catastralgenieinde Tanzberg des Josef Maurin
von Gric Nr. 1, in die bereits bestehende Ein-
lage Z. 57 der Cawstralgcmcinde Majerle; dann

19.) der Vanparcelle Nr. 83/30. Weingart-
leller der Ealaslralgemcinde Tanzbrrg der Maria
Kaps uon Nltrnmarlt Nr, 14 nnd des Johann
Icl l ic von dort Nr. 32. in die bereits bestehende
Einlage Z. 2 der Calastralgrmeinde Tanz-
berg, und

20.) dcr Vauparcelle Nr. 90/29, Weingart
kcllcr, uun Wiese der Catastralgemcindc Tanz-
berg des Johann Mrdos von Oberh Nr. 18, in
die bereits bestehende, noch auf Mathias Adam
und Maria Music uergewährte Einlage Z. 249
der Eatastralgemeindc Tanzberg, — gepflogen
und die Ein!ra«ung dieser Liegenschafleu in die
vorbrzeichnele» Grundbuchs Einlagen verfügt hat.

Infolge dessen wird i» Gemäszheit dcr Ve
stimmungen des Gesetzes vnm 25. J u l i 1871,
R. G. V l . Nr. 96, der

1. A u g u s t 1 8 9 0

als dcr Tag der Eröffnung dieser neuen Grnnd
bnchs Einlagen mit der allgemeinen Kundmachung
festgesetzt, dass von diesem Tage an neue Eigen-
thunis-, Pfand nnd andere bücherliche Rechte
auf diese eingetragenen Liegenschaften nur durch
die Eintragung in diese neue Einlagen erworben,
beschränkt, ans andere übertragen oder auf-
gehoben werden können.

Zugleich wird znr Nichtigstellnng dieser
neuen Grundl'uchclrmlagen, die bei dem l. k. Be-
zirksgerichte in Tscherncmbl eingesehen werden
können, das in dem obbezogenen Gesetze vor-
geschriebene Versahren eingeleitet, nnd werden
demnach alle Personen

lr) welche auf Grund eines von dcm Tage dcr
Eröffnung drr nenen Grundbuchseinlagcn
erworbenen Rechtes eine Acndcruug dcr in
denselben enlhaltenen. die Eigenthums' oder
BrsilM'rhältnisse betreffenden Eintragungen
in Anspruch nehmen, gleichviel ob die
Aenderung durch Ab-. Z»> oder Umschrei-
bung, dnrch Berichtigung der Bezeichnung
der Liegenschaft oder Zusammenstellnng von
Grnndbuchstörpern oder in anderer Weise
erfolgen soll;

!') welche schon vor dem Tage drr Eröffnung
der neucu Grundbuchöcinlagen auf die in
denselben eingetragenen Liegenschaften oder
auf Theile derselben Pfand-, Dienstbarkeits«
oder andere zur bücherlichen Eintragung
geeignete Rechte erworben haben, fofern
diese Rechte als zum alten Lastenstande
gehörig eingetragen werden soll',, — auf-

gefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen. nnd
zwar jene, welche sich anf die Bclastungsrechte
uutcr l)) beziehen, in der im ß 12 obigen Gesetzes
bezeichneten Weise längstens bis

l e t z t e n O c t o b e r 1 8 9 0

bei dem k. k. Bezirksgerichte in Tschernembl ein<
zubringen, widrigens das Recht a f Geltend-
machnug der anzumeldenden Ansprüche den«
jenigen dritten Personen gegenüber verwirkt
wäre. welche bücherliche Rechte auf Gruudlage
der in dicss,, neueu Grundbuchscinlagcn ent«
haltenen nnd nicht bestrittenen Eintragungen in
gutem Glauben crwarl'eu.

Au der Verpflichtung znr Anmeldung wird
dadurch uichts geändert, dass das anznmeldcude
Recht ans einem außer Gebranch tretenden
ösfenllichen Bnchc oder aus einer gerichtlichen
Erledigung ersichtlich, oder dass ein aus dieses
Necht sich beziehendes Einschreiten der Parteien
anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt; auch ist eiue
Vcrlängeruug der letztere» für einzelne Parteien
unzulässig.

Graz am 9. Jul i 1890.

i30l 0 s 3 ^ 3 ^ Nr?924?

Kundmachung.
Zum Pchllfe drr Halieziusstcllcr-Pcülcssllllss

f ü r das J a h r >«!>> smd die uorstlschriclilllcil
HauslirschrcilmuWi uud HiilscrtrMliclcmltnisse

llillsssiells bis 20. Antust d. I .
bei der gefertigten Ttcuer-^ocal ^ommissio» z„
überreichen.

Titstlbtll sind genau nach der Belehrung
uuul 2<!. ^»ni !K2<» Prou. «i. 3 . ^ahrgnna,
18^1, Seite!l!l7 zu verfasse», n»t> r^ wird
bcluerlt, dass auch die zu ciucm Hause gchö-
rigen ucrnlictctcn Hofräulnr, Portale:c. ^l>-
jcctc dcr vauonnosttncr liildcu.

I u die ZilMeleuntnisst sind jene Zins-
lietriigc einzustellen, uirlchr fiir jedes dcr vier
Quartale uou Michaeli l«8!» bis Michaeli
>8!w bedungen wurden, nnd sind nach Vorschrift
der 88 l5» und l l ! der erwähnten Belehrung

auch alle nebst dcm baren Mietzinse allcnsa^
bedungene» Nebcnleistnngen, als: Arbeit >M
Natnralgabl», Veiträgc zn den Steuer», z» lM-
lagen, z» Reparaturslosten u. dgl., in A n i M
zu bringen.

Tie von Hllnseigenthiimern selbst benM«
oder an Anucrwandte, Hansvcrwaltrr u. «ml'
Illsscuen wohnnngen sind mit den Mietzinse"
dcr «bria.cn wohunnsscu dcssclbc» odtt " '
nachbarlichen Hiinfcr in richtiges (c-bruinoß l"
setze», d. i. mit jcucn ^insbcttägen rinzubllc»'
neu, welche fiir dieselben von fremdln Paltclt»
erzielt werde» tonnten oder früher willlm
erzielt wnrdcu. .

3ic cingrstclltcn Mietzinse müssen bcziiM
der Richtigkeit von den betreffenden W o l M "
tcien bestätigt wcrdc», wobei ausdrillllich ^
innert wird, dass diese in, Halle der ^estätiM
einer nurichtigeu ^insangabe cbcusalls ei»"
Strafe unterliegen.

Auch für lecrstehcudc Wohuungc» sind»"
Zinewcrlbeträgc anznfellen. .,,

^i lr solche erfolgt jedoch die verhält»»«'
mähigc Llencrabschrcibung, wenn die vorgeM^
bene» besonderen ^eersteliüngsanzeige» inncll»^
l l Tagen vom Tage der ^ecrsteliüng oder l«^
sichtlich vom Aufhöre» des Hinsbeznges au Ü̂
rechnet, eingebracht waren oder werde». I u 7 ^
sclbcn Frist sind abcr anch die Anzeige« >>^
Wicdtruelmictnngcn odcrwicdcrbcuülnlngtn ew
zubriuge«.

3as Nichteinbelennen eines ans dcr ^'"
mittung uou Hausl'estaudtheilen bezogenen ^»'^
ist anch dann eine als Ziusverheimlichnna. 1 ^
bare Ilnrichligleit, «cnu Hausbestandtlicile »̂ .
in dcr Pcnülnmg des Hauscigeutbüniers M t "
angrgcbcn, dabei aber an sogenannte Afters
tcicu überlassen werden. . .

M r die »iichtigleit der Pelcuntnissc.lE
die Hanscigeuthümei oder die gemast ^ 1,
nnd 2« der Velehrung von, 2!l. ^nni l ^ " z",
^assionscinbrinssuug Verpflicht tcu allein v"
autwortlich uud haftend.

^aibach den Kl. J u l i 1«!M.

K. k. Slcuer.A'ocal-<5ommiss,o".

Razglasilo. ^ 9 *
Za odinerjenje davka o<l liisn« £*.

jeni.scine za letö 1891. so iinajo I"*1

popisi in mipovedbe o doneskih ii'l.ip|1

ščine

najkasneje do 20. avgusta t.'<
pri podpinani daWini krajni koini"1-1

vložiti. n

iHti lmj He naredcV natanko po poflvaj
z dne 2(5. Junija 1820. ]. - D. z. z. w£
1821, stran 337 — ter so opominj». i.
HO tudi k Jiis5i spadajoča, v najeni °
dana dvoriMa, v«>že i. t. d. predmetje »
jftmninHkf^a davka. i()

V napov<'illM> o najeinHfiini H« i n ° r
t g f i

oni najetnninski zncski ])ostavi(i, ^ r t j»
HO bili za vse štiri kvatre od HV. Mi*1* M
1889 do 8V. Miliaela 1890 pogojen1

 l f.
s« morajo po prtMlpiHii §§ 15. in 16- fJJL,.
njj-ne^a ])onka vrli ^otov» naj«"1'' ,f,
indi kakovH iKt^ojno poslranskc °P l f lV
na ]>riin('r: «Iclo, da,ja(.v<>. v hla^"< ^
neski k davku, k prikladam, za pop1'*
i. t, d., vručiiniti. ^,

Ona slanovanja, k a t e r a liiSni P ? ^ ,
niki Haini vporaliljajo ali sorodnilf $
hi^nikorn i. t. d. pnipusfajo, M<̂  i»1"'."^
liajj'inscino dru^ili Htanovaiij lastn" "jo
ali Hosttdnih his pravilno prinmritit . ô
v «mill ziuwkili napovedati, kat^ri ' " $e
dohili od ptujili ntrank ali kater i **"
pop»'0.) zJii'<i.H dohivali. .̂ „et

Da HO vj»isan«!i najem.^inn i*°811 „ji«
jili moni.jo doti^no stanovajor:« H^'^jfic
potrditi, a izrecno He opominja, <'* J^e
tudi oni kazni podvr^li, ako hi ner«" n

napovedhc nnjemäcine potrdili. 0

Tudi prazna stanovanja se imflj0

vrednosti naJemfiCino vptaati, k 0(V
Za take «e pak primerni daV<'K ]l(l-

piše, ako HO He predpimina po*<'hn* f^-
znanila i/praznenja tekom 14 < | | | | J ' \f
rüinsi od dneva, od k a t e r e ^ a HO H<j)fll<»
praznile ali oziroma, odkar HO j<' n^ f lej ( ?

najnniH^ina, l>ile vložile ali se P< ) ?

vlože. |tl(1i
V tistein ohroku se morajo l"1,^.!11

naznanila vloxiti. da so He stano> j ^ ,
zopet v najein oddala ali v porn'»}* \ $»'

Ako hi He napovedha o |>i'<*J*\(\l*>
JemÄ<vtini k a k o v e ^ a liiäne^a dela ''''"'jijii''
je tiuli ink r a t kot zatajha liifin« "%!»<»
Hoine kazni podvrxena i i e p r a v i l » " ' ^ jü1

hi se liisui oddelki zaznainovali) ' ui\ttf

vporahl.ja hisni posrHlnik, pa hi *<' V ^al" ;
li t ako zvanini posliansluiin p^'Pl'^jifjn1

Za rcHiiiro nnpovedeh HO H« ' " 1 -J, j ' '
posestniki ali oni od^ovorni, k l l t e „ap"'
po § 27. in $ 28. pouka dolžno*t,
vedhe vložiti. 0,

V Ljnbljani dne 10. jul'J'1 ..^

C. kr. davčna kraina ko»>i0lJ
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Institut Rehn
Laibach, Herrengasse (Fürstenhof) Nr. 14, I. Stock.

Vom h. k. k. Minis ter ium mit dem Oellent l lc l ikei tsreehte auHgcfttattat.

Die Anstalt, welche soit I. October 18H7 besieht, umfasst oiu P e n -
sionat, eine achtclassige Mädchenschule mit Fortbildungscur» und
einen Kinderga r t en für Knaben und Mädchen.

Has erste Semester des Schuljalires 1890/i)l beginnt mit

15. September. (;iir>») r> 1

Verlangte Programme versendet die Direction gratis und portofrei; münd-
liche Auskunft im Institute täglicb von 9 bis 12 Uhr vormittags.

Dank und Anempfehlung*.
Für das meinem nun in (Jolt ruhenden (»allen wälirend vieler Jahre am hiesigen

lat/.e geschenkte Zutrauen und reichlichen Zuspruch allen p. t. bisherigen Kunden hier
Wie in dor Provinz wännstens dankend, gebe zugleich auf diesem Wege Nachricht . dass
K'h das altrenommierte

Kupfer- mil KessGlschraiest- GescMft sowie Installation für
Wassflrlüitnp

"«ler bewährter Leitung eines tüchtigen, noch bei Lebzeiten meines verstorbenen (lallen
firprohlen Fachmannes weiterführen werde. Mich allen in das Kupfer- und KesHel
H<'nini<Mlfueli einschlägigen Arbeiten bestens empfohlen haltend, sichere auch fernerhin
solide uiid billige Ausführung aller mir gütigst überlassenen Aufträge zu.

Hm geneigte reichliche Zusprüche höflichst bittend, zeichnet achtungsvoll

Witwe Anna Schwingshakl
(:U)2()) :l •-* Laibaoh, Bahnhofgasse .

Im Sch lossgar ten zu Radmanns -
«Orf werden (-UÖ7) 2- 2

am 2. A u g u s t 1 8 9 0
'n d(>n Vormillagsstuuden

mehrere Orangenbäume, 400 ver-
schiedeue Blnnieu in Töpfen,

dann mehrere

Kartentische und S l ü e
a«s freier Hand verkauft.

Wohnungen.
»tr«m H a u s o Nr. 8 an der Römer-
hn i ° i 8 t e i n o o l e S a n t e "Wohnung
yA i- ^ o c ^ mit vier Zimmern sammt
Burpl't S(nvi< l m Hause Nr. 16 in der
i m f a * a l l &asse eine schöne Wohnung
l)(,l • s t o c k mil vier Zimmern und Dicnsl-
V6rl«ll""H>r SJl"""t Zugehör sogleioh zu

r m i e t e n . (212(5) :il

/UUi"de/ ausWtJnsch gratis u franco die
^'"ÜFUNIFORMIRt/NGS ANSTALT-

MORITZ TILLER & C?
WIEN. VII. Sliflskaserne.
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Milkartm
' " l"ll.s.ln., '.'l„?!si!l»l>l!lN

«̂ " lllfinma»« H /,z„s «aml'tlg.

ffli r Bi wahrer Schatz I
C S S b l °1)s(:r d"r Belb.t-|
A u s s o h ^ S i O n a n l e ) l i n d Keheimenl
We," W e l f u n e e n i s ) ««as berühmtel

i?jggjjelbstb6wahrung.
°-A«n. Mit 27 Abbildungen. Preis 8 M.

Uohen ?JAU'V- <1(;'- a«> »o" «ohreok-l

Tod« y / ^ ^ n d e vom sicheren
S - l i l ,lcll(!n <lurdl (las Ver"
llJi»>dlii„? 4» KOW1C ( l l" ' 'h jede Hnch-I
| ^ | ^ ^ ^ ^ ^ ^ i2Hr>(J) :-Mi—3|

Kin leistungsfähiges W i e n e r Bank-
h a u s sucht für den hiesigen Plal/. «MUCH
ständigen OUCil)

Vertreter
unier günstigen Bedingungen. —• Offerte mil
Referenzen unter »G. 4098» an Rudolf
Mosse, Wien, I., Seilerstätte 2.

Salzburger (:-U(>2j (J-1

Mädchen-Pensionat
S a l z b u r g , G r i e s g a s s e 2 5.
Vortrefflicher Sprach- und Musik-
unterricht. Gediegener Unterricht in
Volks- und Itürgerschuigegüiiständen
und höherer Lehrcurs im Lyceum.
Uesuch der k. k. Ijehrerinnen-Iiildungs-
anslall.. k. k. Staats - Gewerbeschule
und Musikschule der internat. Stiftung
«Mozarteum? mit. vollkommenster mu-
sikalischer Ausbildung. Unterricht in
weiblichen Handarbeiten und Schnitl-
/eiebnen. llausballungskunde mit
Kochsrhiile. Pensionsbelrag ;$."> II.
C.anilidatinncn für die ("ifsenlliclien
Lehranstalten und das »Mozarteum>
müssen sieh bis 1. September melden.

Hauptniederlage
natliclifir Mineralwässer i f l QuellenproQucte.

Adelheidsquelle, Eiliner Sauerbrunn, Fentscher Quelle, Egerer Pranzens-
quelle, Hygiea-Sprudel, Emser Kränchen, Pranz-Josefs-Bitterquelle, Friedrichs-
haller Bitterwasser, Gleichenberger Constantinsquelle, Johannisquelle, Emma-
quelle, Klausner Stahlquelle, Giesshutler Sauertrunn, Haller Jodwasser,
Hunyadi-Bitterwasser, Karlsbader Mühlbrunn, Schlosß"brunn und Sprudel, Kron-
dorfer Sauertrunn, Marienbader Kreuzbrunn, Preblauer Sauerbrunn, Pullnaer
und Saidschitzer Bitterwasser, Radeiner Sauerbrunn, Rakoczy-Bitterquelle,
Roitscher Sauerbrunn, Kronenquelle, Salvatorquelle, Ofner Königs-Eitterwasser,
Levico-Arsenquelle, stark und schwach. Radkersburger Sauerbrunn, Selters-
wasser, St. Lorenzi-Stahlsäuerling, Karlsbader Sprudelsalz, Marienbader uod
Haller Jodsalz, Roncegnoquelle, Biüner Pastillen, Mattoni's Moorsalz u. s. w.

Die seit 34 Jahren bestehende Mineralwasser-Handlung stellt nicht nur
der Sanitätsbehörde, sondern jedem p. t. Kunden mit Originalfacturen zu
Diensten, um sich über die Echtheil und Frische der Füllung obgenannter
Mineralwässer überzeugen zu können. Achtungsvoll (2094) 12

Feter Lassnik, LaibacL
ItriiuiM'iiM-liriflU'ii iin«l HroM'liiir«'ii gratiM.

lk»|i-EUXIR. PUIVE» UM» ZUm>lsn\

"M. PP. BENEDICT«
DER ABTEI VON SOUUAC I

(rr«r,krnrl,) I
Born MAOVSIOVNE, Prior I

'i uohlnr ]th'tluill<'ti : BrusiH 1XK0 Lonrlon i n J
M l | | i i r : l | w | ' l ' ' . N A 1 K / I I C I I N I ' N ' . l . N I

Vmmg***m*^hrcUn Prior -^. I
in Jibrr I O / O l'ierr«KOUKSAlD y ^ g ^ I

Zahn-Elixirs der RR PP.Beneilirtlner, f&ffiLik \t$S, I

im <il,isc Wasser VIM linulrrt iiiiilflSiATES^LlElB I
l i i i t Jaslldlilwcnlcii ' l e r / . a < > h r i c . | M | Q | ^ H j C | I

liHkcil vcrloiht und ilalici das imX^WJTß I
/.alinlleiscli Rlkrkl und ^i;~itncl \ t ^ - » ^ J ? J r I

L<i>('t'li cilK'll lliabarlilirlirn f> | imlrin wir * i J
auf ilii-Ri'. alU' und praktische l ' raqural iori aiiM
riii-rk<aiii inarlii'n. wulrh« das bcst.e Hfilniitlel und der]
einz (|e Schulz für und qegnn Z hnlelden sind, I
Dausrv;rh<\<-\ I K H 7 « C P I H U lll; u "*•• r w ( t " ' r -<\>- 'svA

Genrral Â rni : O C U U I N B O R D E A U X
Zu halten in »Ihn gut>:n l'.-irttiiurrinßeiclmf.fttn, I

Apothtkvn und Driinui-niinrxllunjtcn.

K. Kuser's TllunftenpjlllNtt

1 f ^ slcher »»d schnell > » ! > l , „ l l « ^ ^ ^ ' , « ^ ^ ^

^ M - U ^ D,»ch die ^ ^ » < > I ^ «"' ' "

7^^3'!'w7>^K^< » e p . l : «<°.
N o . >^ '̂. l̂s.mm^R,.o!sl.

! s' ' ^ ^ ̂ > ^<>^^d>!!Ech„l,»,a!ll».Un!erlchrift!,ers<-yr»ift!
^ - ̂ ^ ^ ! ^ ^ > , ^ ' ^ ^ ^ " > » ' > ' "l!>><' >»"» n»! t ^ I l u. weise »<»'

La
ib

ac
h:
 
I.

 s
oo

bo
da

: 
G

.P
ic

co
li 

m
i?

W
. 

Tl
iu

ril
w

al
t»

, 
<l

.V
irn

ba
ch

cr
: 

V
ill

ä
ch

:

H
ai

la
: 

«
a

d
te

rö
b

u
ra

: 
(5

. 
(̂

 Ä
ud

ric
n:

.«
ad

m
au

ne
do

rs
: 

?l
. 

A
ob

lc
l: 

Id
ri
a
:

d
n

r«
: 

>
i. 

i<
av

»i
l: 

E
ill
i:
 
I.

 K
uv

fc
r

Vorletzte Woche
Wiener Ausstelluugs-Lose
2 » ; 50.0001-

V«ll J€̂  _ _ ^ — —

•Tedes ¥^os giltig für j Zneite Ziehung |
15. October.

Zu haben in Laibach (30f>3) 20-H

bei J. C. Mayer und in ly. v. Kleinmayr & Fed. Banibergs Buchhandlung.
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I^So»ttmratioii £*xn ^liclb;* 11xr 11 ofe.
Anlässlich. der Vermählung- Ihrer kaiserl. und königl. Hoheit der durchlauchtigsten Frau Erzherzogin Marie Valerie mit Seiner

kaiserl. und königl. Hoheit dem durchlauchtigsten Herrn Erzherzog Franz Salvator

heute Donnerstag den 31. Juli

Huldigungs -Fest - Concert
zu Gunsten des Vereines vom Weissen Kreuz.

Vollständige Musikkapelle des k. u. k. Infanterie-Regiments Nr. 17 Freiherr v. Kühn.
Ganz neues Programm. Programme an der Cassa ä 10 kr.

Eintritt 3 0 kr. Anfang halb 8 Uhr.
Ueberzahlungen werden mit bestem Danke quittiert. Der ganze Reinertrag ist 'dem patriotischen österr. Hilfsvereine vom Weissen

Kreuz gewidmet.
Hochachtend I ^ . l i c l o l f " K o l l i * * " .

Ein tüchtiger Gärtner
verheiratet, kinderlos, welcher in der B!u-
iiion- und Ziergärtnerei, in der Gemüse-
imd Obstcullur sowie in der Baumschule
und in Rlumenarbeiten gut bewandert ist
und sogleich eintreten kann. sucht eitio
Stolle. — Adresse in der Administration
dieser Zeitung. (3H>;>)

Wohnung
hnsioliond aus 5 Zimmern, Glashalle,
Küche und Zugehör, am Rathhaus-
platze Nr. 5, I. Stock, ist vom 1. No-
vember an zu vermieten.

Auskunft ertheilt der llauseigenthümer
August Drelse in Laibach. (ttHif)) :M

Tüchtioe Acpistare
werden gofTon Fixum und Provision
sofort aufgenommen.

Anzufragen: Rosengasse Nr. 11, ersten
Stuck. (3092) 3—3

Ein Lehrjunge
oder

Praktikant
mit genügender Schulbildung, aus gutem
Hause wird sofort aufgenommen in der
Eisrnhandlung des Andreas Druškovič,
Kathhausplatz Nr. 10. (HO»;?) 4 - H

Eine tüchtige Verkäuferin
dir rin Schnittwaren-Geschäft in der
Provinz sowie

eine Köchin
linden allsogleich Aufnahme unter guten
Bedingungen. (3U>0) 3 — 2

Anfrage bei «1;M- Firma Th. Eger in
Laibach und J. Žargl in Stein.

Wein-Verlauf.
Die (iiitsverwaltutig in Dubrova, Post

Krapina-Töplilz in Kroatien, verkauft ihre
reinen. <|ualil:ilsvollen Eigenbau-Weine der
Jahre 1879, 1885, 1886 und 1887, ins-
gesammt circa 1200 Hektoliter, x.u den bil-
ligsten Preisen. (29f)<!) ü—f)

Nähere Auskunft ertheilt die Bade-
Direction in Krapina-Töplitz.

C. Karinger in Laibach
empfiehlt für

Touristen, Jäpr, Ausflügler:
Touristen-Tornister aus S e g e I s t o f f.

:i II. 4-f)0. f>, fvöO.
Rucksäcke von II. 1 HO his 3H0.
Reise-Hand- und Umhängtasohen für

Herren und Damen in Leder-Waterproost.
Plaidhüllen von II. äTiO bis 7-—.
Reise-Toilette-Neoessaire,mit und oline

Hinrichtung.
Bergstöcke (Rambusrohr), leicht, elastisch

und zähe, mit Beschlag, II. 2 30.
Bergstöoke (Haselnussholz) von fi() kr. l)is

fl. 1-50.
Reise-Kopf- und Sltzpölster, Taschen-

I o n . i a t . .'. II. 2 HO b i s :•$•»().
Reise-Schlummerrollen, ä fl. 3 —.
Fe ldsesse l in höchst praktischen Formen

für Herren und Damen.
Plaidriemen von 80 kr. bis fl. 1-50.
Reise-Essbestecke im Ktui, II. 2-50.
Touristen-Kochmaschinen für Kaffee,

Thee. Kier und Rostbraten, ä 11. 2'20.
Trinkbecher aus Leder und Metall.
"Wein- und Liqueurflaschen in grosser

Auswahl.
Hängematten (Taschenformat), ä. fl. 2 GO.

380. 5Ö0.
Leder- und Waterprooft- Gamaschen

von II. 3 bis II. 4'80.
Touristen-Pflaster, :i 30 kr. und W kr.
Touristen-Salbe, ä 20 kr. und 30 kr.
Touristen-Laterne, ganz Mach. (I. l"5O.
Gummikrägen und Manschetten.
"Wettermäntel, Kameelhaarloden, weich-

fühlend, garantiert regenfest.
Eispickel, 1 Stück fl. 550.
Steigeisen, 1 Paar von fl. 130 bis fl. 5-50

und dergleichen vieles. (3128) 2

Kundmachung.
Hei der schweren Batterie-Division

Nr. 5 gelangt der

Dünger von circa 136 Pferden
aus der grossen Nuschak-Kaserne vom
1. September 18iK) auf die Dauer eines Jahres
an den Meistbietenden zur Veräusserung,
beziehungsweise zur Verpachtung.

Die Contractsbedingungen können in der
Adjulantur der Batterie-Division, Römer-
strasse Nr. 9, II. Slock, eingesehen wer-
den, und sind die Anbote bis 20. August
1890 dorthin einzusenden.

La i bach am 26. Juli 1890.
K. Ü. k. Commando der schweren Batterie-Division

Nr. 5. (3130) 3 2

Im Zeichen der Myrte. |
Erinnerungsblätter j

| zur Vermählung Ihrer k. u. k. Hoheiten der Frau Erzherzogin Marie '
, Valerie mit dem Heun Erzherzoge Franz Salvator. ;
, Herausgegeben von Eugen Karon d'Albon. :
! Mit zwei Heliogravüren und vier Holzschnitten. — Preis 96 kr. '
i Vorrälhig in ,

• lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergs Buchhandlung ;
I in Laibach. j

Kine, auf oincin Jlause in
Laihach nacli der krainisclien
Sparcasse hypotliekarisch si-
chergestellte ( :.MW!) ß ._ 2

Satzpstilöfl.
ist mit Knde October 1. J.

;il>z !i lösen.
Wo, sagt die Administra-

tion dieser Zeitnni»1.

lt. Ijaiiig*
^elcLlrirclaerL (Karntea)

Drahtmatratzen - Fabrik
W * liefert die l i s ten JJuUeiiisill/e. -Wl

Nur fl. H
auch gegen Monatsraten II. 8-50.

:Lv£edl.a,ille K l a g e n f u r t 1 8 S 5 .
UßC (liiranticit best<> Ware. "^ß^

lioi lieslellirn^ ist das innere Mass der Betten
anzugeben. Kür llölels und Sornrnersi'isc.hen
unentbehrlich. Versandt prompt. l'ieis-

slourante «ral.is. (2!Wl)j 20-7
Agenten werden aufgenommen.

Ein Fräulein
mit pädagogischer Bildung wird W
den Pr ival i in lerr ichl . d e r /.weilen und dri l len
Volksse.hulelasse zu zwei K i n d e r n

gresuolit.
Dieselbe müsste auch ausserdem in alle"

weiblichen llarxlaiheilen bewandert s<!in ui><'
bei der Führung des Hauswesens der Haus-
frau als Stütze dienen.

Kc-fleelantinnen wollen ihre Zeugnis-
abschriften nebst Bekanntgabe d(?r Bedi»'
jungen einsenden an Krau Carla Schaut»,
Korstmeislers-fiietriahlin in Hammerstiel-
l'osl Biiinndorf bei Laibach. CfOM7i :i - : ' {

Nach dem übereinstimmenden
Hi theile hervorragender Kadi manner
M (17HI) :J0 II

<lie KJli»iitnei*

Römerquelle
fbe j i sowohl ein a i i s ^ e z e i d m c l e r (Je-
siiiKlbruniK n brsi M a l s - , Ulanen-,
HhiHon- und Nierenleiden, bei
Katarrh, IlciMtM'kttit, Husten, be-
s o n d e r s d e r K i n d e r , wie a u c h ein
f̂ "* hoohfeines Tafelwasser
von besonderem Wohlgeschmack, frei
von allen or^anisdien \im\ den Ma^en
bescbweietidf-n NehetdieslandIheilen.

Hauptdepöt in Laibach bei
M.E. Siipan, ferner zu haben bei
M. KaHtnor und J. Khmer, in Krain-
b u r g bei b\ Dolenz, in L o i t a c h l«i
T. Tollazzi.

Steinfelder Märzen- und Lager-Bier
in l^ässern sowie

vorsüg^liclies Flaschen-Bier
(3104) :i—2 ompliehlt das

Bier-Depot Brüder Reininghaus, Laibach.
Druck und Nerlac, nnn I q . non Kleinmavr H ssed. Vamker«,


